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Unentbehrlichkeit V
Weße in seinem Aufgabenbereich berätigen,
daß man unbedingt gebrauch, wird): Unl;fi,_
b_ohrfl ichlkeir [auch: 

'- - - - _1, diei _: das
Unentbehrlichsein.

unlontldgckt [auch: 
'- - -l <Adj.>: 7. noch

nicht -e,ntdeckt (11, noch unbeka;nr, 
"tn 

-",
Krankheltserreger. 2. von niemandem ent_
deckt (2), bemerkt: ein -es Talent; er lebte
lange u. in einem Dorf.

Tnl€ntlschloslsen (Adj.): a) uoc, nicht zu ei_
nem EntschlqlJ, einer Entscheidung gekom_
men: sein -es Gesicht; er wai, schiä,-wirkte
!.: b) nicht leicht, schnell Entschlüssefassend;
nicht entschlulJfreudig: ein -er Mensöh, Cha_
r_akter; Vnlontlschloslsenlh€it, diei - : das
Unmtschlossensein.

unlsntlsch.rtl9.lbar [auch:,- _ _ _] (Adi.):

keit[auch: '- - - - -1, diel -: das lJnerfursch-
lichsein.

$nlerlfreulfich ( A4j.t: zu Unbehagen, Besorg-
nis, Arger -o. ö. AnlaJJ gebend; nicht erfreulich;
unangenehm: eine -e Nachricht; dieser Zwi_
schenfall ist für alle sehr u.; der Abend ende-
te sehr u.

(1) gefunden habend; ohne in-
.'ein -es Leben: sie war. filhl-

; Unlerffülltlhsit, die; -: das lJner-

/blbis (Adj.): nicht sehr ergiebig: -er
; -e Lagerstätten; eine -e Arbeit: das

7fra ist z'lmlich u.; Unlerlgielbiglkeit,
i -i das Unergiebigsein.

I

iiii (Adj.>: l, ohne Antr
unbeantworle

seinen Briefu. 2. oÄr
ein -er Besuch; se

<Adj.>: nieht emün.
niemandem angenehn

: ein -er Besucher: -
glaube, ich bin hie

<Adj.l: keine gute Erzi
.€rJunge; ihre Kinder

rk. für engl. Ut
q . i F 6 t i f f ^ . n r

(veraftend). so tief, d4ß ein (fester) Unter-
gnln!, Boden nicht erkennbar, ; ürbar is/.. das
-e Meer; sie versanken in einem -en Morast:
9 n l e ? l q r i i n d l l i c h l k e i t  [ a u c h : ' - - - - - t
die; -: das Unergründlichsein-

+lierlheblf ich < Adj.> : n icht erhebl ich, ge ri ng -
n lgrs .  bedet tuns . ra . r  -e  l ln r .Frah :a /s ' : ^  - -

-iturig; 
der rr"nrport iri, ;i;lgi";;ffi

run, machen; Unlentlgglfllichlkeir lauch:'- - - - -1, die; -: das Unentseltlichseii.
unlonthinnlbar [auch: 

,- - ---] (Adj.) (Ceh.).
so geartet, dafi.ein Entinnen, ümgäne;;, Vir
meiden unmöglich ßt: unvermeidüch: das _e
Schicksal; _Unlenürinnlbarlk€it [auch:'-----1, 

die; - (geh.): das Ilnentri inbar-
sein.

Tnlentlschieldon (Adj.): l. r) noch nichr enL

ist noch u.; b) (Sport) oäne

schieden (l a): eine -e 
-nrage;'die 

Sache, An- thlerlgriindlbar [auch: 
,- - - -] <Adj.>:

!j:!t :,!"!, llicht. e.rgründbar : uneigründich
(1): die -en Antriebö, Motivä zu ei-ner Tat;
Un le r l g . r { i nd l ba r l ke i t  l auch : ' - - - - - l ;
!ie1 

--: day Unergründbariein; unle?lgrgnd'-
fich [auch: '- - - -l (Adj.): L sich iicfu er-
gründen lassend, unerklörlich, undurchschau-
bar [u. daher rätselhaft, geheimnßvolt]: -e
Motive, Zusammenhange; öin -es Ratsel, Ge-
helmnis; ein -es Lächeln; ein -er Blick. 2.


